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Fachtag 	für Familienpfleger:innen  
	 und Dorfhelfer:innen

DIE DIAKONIE-
SCHWESTERNSCHAFT

Familienpflegeschule

DIE DIAKONIE-
SCHWESTERNSCHAFT

Familienpflegeschule

Umgang mit rechtsextremen  
Parolen und abwertenden  
Äußerungen in Familien

Familienpfleger:innen zwischen  
Selbstschutz, professioneller  
Haltung und Verantwortung

Donnerstag, 5. November 2026
Korntal

Tagungsort:
Evang. Berufsfachschule
Auf dem Roßbühl 3 und 10, 
70825 Korntal-Münchingen

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Vom Hauptbahnhof Stuttgart mit der 
S-Bahn-Linie 6 oder S 60 Richtung 
Leonberg, Haltestelle Korntal

Evangelische Diakonieschwesternschaft
Herrenberg-Korntal 
Trägerin der Evang. Berufsfachschule für 
Haus- und Familienpflege Korntal

Diakonisches Werk der evangelischen 
Kirche in Württemberg e. V. 
Abteilung Gesundheit, Alter, Pflege

Tagungsort:
Evang. Berufsfachschule für 
Haus- und Familienpflege Korntal
Auf dem Roßbühl 3 und 10 
(Tagungsort: Evang. Gemeindehaus)
70825 Korntal

Teilnahmebeitrag:
100 € pro Person (inkl. Verpflegung)

Vorauszahlung bis 30. Oktober 2026
Konto bei der Kreissparkasse Ludwigsburg
Evangelische Diakonieschwesternschaft 
Herrenberg-Korntal e. V.
IBAN DE88 6045 0050 0009 9525 06
Verwendungszweck:
Fachtag Familienpflegeschule 2026

Anmeldung: bis spätestens 30.10.2026
an die Familienpflegeschule Korntal 
E-Mail: j.aanen@evdiak.de
Tel.: 07032-2062026

Ihre Anmeldung ist verbindlich, es werden 
keine Zusagen versandt.



Umgang mit rechtsextremen Parolen 
und abwertenden Äußerungen in 
Familien
Familienpfleger:innen zwischen Selbstschutz, 
professioneller Haltung und Verantwortung

Als Familienpfleger:innen begegnen Ihnen 
täglich diverse Lebensrealitäten, Wert- 
haltungen und familiäre Dynamiken. 

Die professionelle Praxis erfordert somit eine 
große Offenheit gegenüber verschiedensten 
Lebensentwürfen. Wenn im Arbeitsalltag 
rechtsextreme Parolen, menschenfeindliche 
Einstellungen oder abwertende Äußerungen 
auftreten, sind Sie in Ihrer Rolle daher beson-
ders herausgefordert: Einerseits verfolgen  
Sie das Ziel, Familien zu begleiten und trag- 
fähige Beziehungen aufzubauen. Andererseits 
möchten Sie Ihre persönlichen Grenzen und 
Grundwerte schützen, sind unter Umständen 
selbst von Diskriminierung betroffen oder 
wollen menschenfeindliche Aussagen nicht 
unkommentiert lassen.

Was ist Rechtsextremismus? Wo beginnt 
Diskriminierung? Wann ist eine rote Linie 
überschritten? Was ist meine persönliche 
Haltung? 

Der diesjährige Fachtag vermittelt Grundla-
genwissen zu Rechtsextremismus und seinen 
unterschiedlichen Ausprägungen. Auch unter-
schwellige Formen der Abwertung im Alltag 
werden thematisiert. Im Anschluss werden 
Möglichkeiten des (kommunikativen) Selbst-
schutzes und konkrete Handlungsstrategien 
für den Umgang mit rechten und abwertenden 
Äußerungen im professionellen Kontext der 
Familienpflege erarbeitet. 

Wir freuen uns, Sie am 5. November in Korntal 
begrüßen zu dürfen!

Programm: 

8:30	 Ankommen und Brezelfrühstück
8:40	 Begrüßung

8:45	 Worum geht’s?
	 Was ist Rechtsextremismus?
	 Welche Einstellungen, Ideologien und 

Erscheinungsformen kennzeichnen 
Rechtsextremismus?

	 Was bedeutet das für unsere Gesell-
schaft?

10:30	Pause

10:45	 Was hat das mit mir zu tun?
	 Sensibilisierung im Umgang mit rechten 

Sprüchen
	 Reflexion alltäglicher Kommunikations- 

situationen und der Betroffenen- 
perspektive

12:00	Mittagspause

13:00	Mit klarer Haltung
	 Im Spannungsfeld zwischen professionel-

ler Rolle und Selbstschutz
	 Erarbeitung einer inneren Haltung im 

Umgang mit rechten Sprüchen
	 Eigene Grenzen, Ambiguitäts- und  

Frustrationstoleranz

14:30	 Kaffeepause

14:45	 Entschieden Handeln
	 Praktische Übungen und Handwerkszeug 

für den Umgang mit extrem rechten und 
abwertenden Äußerungen im professio-
nellen Alltag

	 Ausblick und Impulse für die individuelle 
Praxis

16:15	 Auswertung des Fachtages und Aktuelles 
aus der Berufsfachschule,  
Brigitte Schäfer

16:30  Abschluss

Referentin:
Anna Wichtmann

•	 M.A. Politikwissenschaft (Schwerpunkt 
Organisationsentwicklung)

•	 Sprecherzieherin & Sprechwissenschaftle-
rin (DGSS)

•	 Studium der Erziehungswissenschaft 
(B.A.)

•	 Rhetoriktrainerin und Referentin für politi-
sche Bildung

•	 Freie Mitarbeiterin bei der Landeszentrale 
für Politische Bildung Baden-Württem-
berg

Organisation:

Brigitte Schäfer, Schulleiterin 
Familienpflegeschule Korntal

Juliane Aanen, stv. Schulleiterin 
Familienpflegeschule Korntal

Dieser Fachtag wird durch die  
Landeszentrale für Politische Bildung  
Baden-Württemberg unterstützt.


